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Durlacher
'
o ch e n b l a t r.

Sonntag ^ den 5. Januar i834 .

_

Das grvßhcrzogl . bad . Staats - und Rcg . Bl .

Nr . XUV1H . vom 13. Dezember 1833 , enthält ein

höchst landesherrliches Gesetz folgenden Inhalts :

Leopold von Gottes Gnaden , Groß Her¬

zog von Baden , Herzog von Zährin -'

gen .
In Erwägung der seit der Einführung des Ge¬

setzes über die Verfassung und Verwaltung der Ge¬

meinden vom 31 . Dezember 1831 gemachten Wahr¬

nehmungen über die Nachtheile und Schwierigkei¬
ten , womit die Wahlen der Bürgermeister und Gc -

mcindcräthe durch die Gemcindebürgcr in ihrer Ge-

fammtheit , ohne alle Rücksicht auf den Besitz eines

der direkten Steuer unterworfenen Vermögens ver¬

knüpft sind ;
in fernerer Erwägung , daß bei der Wahl der

Gemeinde - Ausschüsse die erforderliche Zahl der

Wahlmänner in den größeren Städten selten zu-

sammen,Zubringer , ist, wenn zur gesetzlichen Gül¬

tigkeit der Wahl immer die Abstimmung von we¬

nigstens zwei Drittel der Wahlmänner erfordert

wird .;
und in der Erwägung endlich, daß der Drang

der ständischen Arbeiten auf dem letzten Landtage
die Berathung eines Liese Mißstände beseitigenden

Gesetzes nicht mehr gestattete , und daß nunmehr

vor der Eröffnung des nächsten Landtags nicht nur

mehrere noch rückständige erstmalige Wahlen , son¬

dern in den meisten Gemeinden auch wieder die

theilweisen Erneuerungswahlen vorzunehmen sind ,

die dabei nöthigen Änderungen also nicht mehr

verschoben werden dürfen , — finden Wir Uns

bewogen , in Gemäßheit des § . 66 . der Verfassungs -

Urkunde provisorisch zu verordnen , wie folgt :

§ . 1. Wahlberechtigt bei den Wahlen der Bür¬

germeister und Gcmeinderäthe sind :
s ) in den Städten : Carlöruhc , Mannheim , Frei¬

burg und Heidelberg diejenigen Gemeindebür¬

ger, welche mit einem Gcsammtsteucrkapital
von wenigstens 2000 fl . ,

k ) in den übrigen Städten von mehr als 300S
Seelen , jene, welche mit einem Gcsammtstcucr -

Kapital von wenigstens 1500 fl ,̂ und
c ) ln den Landgemeinden und in den Städten

von 5000 Seelen oder darunter , jene , welche
, mit einem Steuer - Kapital von wenigstens

800 fi . im Lrtsstcucrkatasier eingetragen sind .

§ . 2 . Die Wahl des großen und kleinen Aus¬

schusses , wobei alle Gcmcindcbürgcr wahlberech¬

tigt sind, kann in Städten über 3000 Seelen gül¬

tig voraencmmcn werden , wenn auch nur die Hälf¬
te der Wahlberechtigten dabei erschienen sind.

§ . 3 . Die mit diesen Vorschriften 1 . und 2 . im

Widerspruch sichenden Bestimmungen der Gemein¬
de - Ordnung sind einstweilen außer Wirksamkeit
gesetzt .

Gegeben zu Earlsruhe , in Unserem großhcr -

zoglichcn Staatsministcrium , den 4 . Dez . 1835 .

Leopold .
Winter .

Aus höchsten Befehl Seiner Königs . Hoheit des
Großhcrzogs .

B ü ch l c r .

MiWNiÄiWUMMMiUöMMNNstMMUMiNM
Durlach . ( Aufforderung . ) Handelsmann

Jacob Kuhn von hier , hat sich heimlich ent¬

fernt , ohne zur Besorgung seiner Angelegenheiten
einen Bevollmächtigten zurückgelassen zu haben .
Das auf den Grund seiner Entfernung gefertigte
Verzcichiüß seines zurückgelasscncn Activ - u . Paf -

sivstandes hat nun das Resultat einer Vermögens -

Unzulänglichkeit von 1066 fl. 55 kr . geliefert und

seine Zahluugsflüchtigkeit constatirt . Gegen die

zurückgelaffene Masse des Kaufmanns Kuhn haben
wir nun den Gantprozeß eröffnet , und Tagfahrt



zur Schuldenliquidation auf Donnerstag den 9»
Januar 1854 früh 8 Uhr auf hiesiger Lbcramts -
kanzlei anbcraumt , daher werden alle , welche aus
was immer für einem Grunde Ansprüche an die
Gantmassc machen wollen , aufgefordcrt , solche in
der angesetzten Tagfahrt persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigten schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , u . zugleich die etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfands - Rechte , die der Anmcldcnde geltend
machen will , zu bezeichnen, mit gleichzeitiger Vor¬
legung der BcwciLUrkunden oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln bei Vermei¬
dung des Ausschlusses von der in 1085 fl. 17 kr. '

bestehenden Masse .
Zugleich wird Jacob Kuhn aufgefordert , sich in¬

zwischen oder an der anberaumten Tazfahrt um
so gewisser zu sistiren , und unter Rechtfertigung
feiner Entfernung auf die angemeldet werdenden
Forderungen vernehmen zu lassen , oder gegen das
eingelcitete Gantverfahrcn Beschwerde zu begrün¬
den, als er sonst im Falle des Nichterscheinens mit
dem einen , wie mit dem andern ausgeschlossen, die
angemcldetru Forderungen nach Vernehmung des

'
.für ihn ausgestellten Vertreters H . G . Adv . Kobelt
in Karlsruhe für liquid erklärt , u . solche in recht¬
licher Ordnung so weit hinreichend befriedigt wer¬
den sollen.

Durlach den 50. Nov . 1855 .
Großhcrzogliches LberAmt .

Nachstehende Liegenschaften wurden an Ausmärker
verkauft , als :

32 Ruth . Acker im Thiergarten , neben Ib . Schmidt
und Joseph Kindler , für 92 fl .

1. Vrtl . 7 Ruth . Weinberg im Mallen oder Schel -
weg , neben Jakob Arheidt , Maurer und Ib . Ar -
Heidt, Taglöhner , für 116 fl .

25 Ruth . Acker in der Beun , neben einem Durla -
chrr und dem Käufer selbst, für 75 fl .

was hiermit der Auslosung wegen bekannt gemacht
wird . Durlach am 2 . Januar 1854 .

Bürgermeister - Amt .
W c p ß e r .

Durlach . ( Siegenschastenversteigerung .) Mon¬
tag , den iZ . d . M - , Nachmittags 2 Uhr , lassen die
Kinder des hiesigen Bürgers und Bäckermeisters Ge¬

org Jacob Kaucher , folgende Liegenschaften zum
dritten und letzten Male öffentlich versteigern , als :

1 Vrtl . 52 Ruth . Acker im breiten Wasen , neben
ChristopAHcidt und Vogt Dumbcrths Wb . , wor¬
auf geboten sind — 167 fl.

59 ^ Nuth . Acker auf der Beun , neben N . Kopp¬
ler von Grötzingrn , worauf 50 fl . geboten sind.

57 Ruth . Acker allda , neben Georg Jacob Kau -
chcr mH den Ansiößern , worauf 70 fl. geboten sind.

1 Mrgn . Acker in den Kochsackern , neben Kan -
tcnwirth Scholders Wb . und Hr . Geheimrrath Wie -
landt , worauf geboten sind — 55 fl . ,

5 Vrtl . 24 Ruth . Acker am Ochftnberg , neben
Peter Weiler und Peter Ullmcr , worauf 71 fl . ge .
boten sind.

1 Mrgn . 2 Ruth . Acker auf der Hochstätt , neben
Lammwirth Bürcks Wb . und Lchsenstraste , worauf
60 fl . geboten sind.

1 Mrgn . 1 Vrtl . Acker allda , neben Spitalgut
und Frau Obristlicutcnant v . Stetten , worauf 140
fl . geboten sind.

2 Vrtl . Acker auf der Beun , neben sich selbst nttd
NiclauS Krieger und Jacob Knappschncider , wor¬
auf 170 fl. geboten sind.

5 Vrtl . 11 Ruth . Acker im Bcrgfeld , neben Spi¬
talgut und Untcrmüller Kitterlcin , worauf 141 fl.
geboten sind .

5 Vrtl . Wiesen auf dem Lenzenhub , neben Jacob
Lugerund Nagels Wb . , worauf425 fl. geboten sind.

57 4 Ruth . Weinberg im untern Ncnnich , neben
Georg Jacob Kaucher und Friedrich Kiefer , worauf
61 fl . geboten sind ; wozu die Liebhaber eingcladeu
werden .

Durlach am 5 . Jan . 1854 .
Bürgermeister - Amt .

Wet , ßer .

In hiesigem Spital wurden vom 1 . Januar 1855
bis dahin 1854 verpflegt :

A. ) Für Rechnung des Dienstboten - Instituts
männlich 25 Personen ,
weiblich 13 -

zusammen 53 -
woran gestorben sind :

K c i ne .
L ) Für Rechnung des Stadt - Allmosens



männlich 4 Personen ,

weiblich 7 -

zusammen 11 -

woran gestorben sind :
2 weibliche Personen .

6 ) Für eigene Rechnung
männliche 4 Personen .

weibliche 3
— . 7

-woran gestorben ist :

A , 1 männliche Person .

Km Ganzen wurden demnach im Spital ausge¬

nommen :
33 männliche und 23 weibliche , zusammen 56

Personen .
Hieran sind gestorben :

1 männliche und 2 weibliche , zusammen 3 Perso¬

nen .
Als gesund wurden entlassen :

29 männliche und 21 weibliche ; somit 50 Perso¬
nen

und in der Behandlung verblieben am 1 . Januar

185 t :
3 männliche Personen .

Durlach am 1 . Jan . 1834 .
Bürgermeister Amt .

W e p ß c r .
vär . Fesenbcckh .

Privat - Nachrichten .

Durlach . ( Gemüssamcn feil .) Ich Untcrzeich .

neter mache dem verehrten Publikum die ergebenste

Anzeige , daß bei mir alle Gattungen Gemüssamcn

um billige Preise zu haben sind.

Friedrich Forschner , Gärtner

wohnhaft an dem Basetthor .

Durlach , s Kalender . ^ In hiesiger Buch -

druckcrci sind zu haben : Große und kleine Comp¬

toir - Kalender ; der rheinländische Hausfreund ;

der Nastattcr hinkende Poche ; der Lahrcr hinkende

Boche , wie auch der Lahrcr Landboche .

100 fl. Pflegschaftsgeld liegen gegen gerichtliche

Versicherung zum ausleihen bereit und können täg¬

lich abgegeben werden . Bei wem ? erfährt man

in hiesiger Buchdruckern .

Durlach . (Kartoffel - Einkauf .) Die hiesigen

Schäferei -Besiandcr kaufen Kartoffel und zahlen für

das Limri 6 kr. Diejenigen , welche verkaufen wol¬

len , können diese Kartoffel jeden Mittwoch und Don¬

nerstag von Morgens 8 Uhr bis Abends in das hie¬

sige SchaafhauS gegen baare Zahlung ablirfern ; al¬

lein in den übrigen Tagen können keine angenom¬
men werden .

Schäfer » - Bestäub er
G . Korn .

Es ist eine sehr gute Chaise , die sowohl ein¬

spännig als zweispämng befahren werden kann ,

billigen Preises zu verkaufen ; daS Nähere ist im

Comptoir dieses Blattes zu erfragen .

Bei Färbermcistcr Bauer in der Hcrrcnzassc
Nr . 55 . , zunächst dem Amthaus , ist der obere

Stock , bestehend in 4 Zimmer wovon 3 tapeziert ;

Alkof , Küche , Keller , Holzplatz , nebst andern Be¬

quemlichkeiten zu vcrmicthcn , und kann täglich ein-

gesehcn und bezogen werden .

Kirchenbuch - Auck-züge .

Dez . C o p u l i r t :

d. 21 . Christoph Jacob Friede . Hummel , Burger
und - Nagelschmidtmeister , Sohn von west.

Joh . Jacob Hummel , Burger und Schrei -

ncrmeister und Rcgine Barbare Henning ,
Tochter von Christoph Henning , Burger u.

Nagelschmidtmeistcr .

Dez. Geboren :
d . 26 . Heinrich Friedrich — Daicr : weil . Fried¬

rich Koch, Burger und WeikgcrberMeisirr .
d. 28 . Carl Friedrich — Vater : Johann Ludrvig

Letzwle , Burger u . Nagelschmidtmeisier .

d. 29. Johann Jacob Martin — Vater : Johann
Christian Wackrrshauscr , Burger , Bierbrauer
und Kiefermcistcr , auch Bierwirth .

Dez . Gestorben :

d . 29 . Catharine Barbare Bauscrt geb . Hufschmid ,

Christian Bansert , Burgers und Maurers

Ehefrau . Alt : 61 Jahre , 25 Tage .



Blatter
für

häusliche Erbauung ,
unter Mitwirkung des

Herrn Prälaten Hüffell
und mit Beiträgen von

Herrn Kirchenrarh Sonntag
und mehreren andern Gelehrten ,

hcrausgegebcn
von

C . Schmezer ,
evangelischem Geistlichen in Baden .

Erster Jahrgang .

Mit Bildern nach den Originalwcrken der größte »
Meister und mit Melodiecn aus dem Gebiete der

heiligen Musik .

Won diesem Werke , welches
- gleich den Stunden der Andacht -
in Freud ' und Leid, in Glück und Unglück, für Gesunde ,
Kranke , Sterbende , Hausvater und Hausmütter , Kinder
und Greise , ein treuer Begleiter des Lebens ist , sind so
eben fertig geworden und zu erhalten :

Die 1 . u. L. Lieferung , mit einer vorzüglichen
Zeichnung .

Jede Woche , von Neujahr an , folgt eine weitere Lie¬
ferung , bestehend in einem Bogen , mit großen
Lettern , im größten Octavformat gedruckt .

Der Abonnements . Preis betragt :
für den ganzen Jahrgang . ff. 0 —

fürs Viertel - Jahr . - i 30 kr.
Probeblätter werben unentgeldlich abgegeben .
Karlsruhe den 29. Dez. 1853 .

Chr. Fr. Müller 'sche
Hofbuchhandlung u. Hofbuchdruckereh .

Karlsruhe . (Lubeorjptions - ^ vreige .) Bis Neujahr
1834 erscheint in der D . R . Marx ' scheu Kunst - und
Buchhandlung in Karlsruhe und Baden

AH .OLEH 'lLZ lioeüttvc « ,
oder :

-bnleltunx zur geschmackvollsten Zubereitung von Spei¬
sen , Backwerk , Gefrornem , Getränken , so wie zum Ein -

Sr . Hoheit des -̂ oren .otartgrasc » Wilhelm von Ba¬
den . — Ein Band in üct >io auf w .-ißem Papier , elegant
gebunden . SubstiiptionspreiS i ff . zö kr . — Vollstän¬
dige Anzeigen werSen in der Verlagshandlung grau »
abgegeben .

E
Ckaradr .

in Mädchen kann mein Erstes ( nicht mehr klein)
Mein Zweit ' und Drittes nicht zum Schein
Und auch mein Ganzes ftpn .
Mein Erstes bis zum Traualtar ,
Mein Zweit

' und Drittes bis die Hochzeit war .
Mein Ganzes einen Tag allein .

Frucht - Preise vom 4 . Jan . in Durlach .
Das Malter

Waizen
Neuer Kernen
Alter Kernen
Neu Korn
Alt Korn .
Gerste . .
Welschkorn
Haber . .
Ausgestellt : — Mltr . ;

fl.
7
7

kr .
12
18

45

15

58
Eingeführt -. 376 Mltr . :

Verk . : 576 Mltr . ; Neuaufgest . bl
Brodtare .

Ein Weck zu 2 kr . soll wiegen — Pf .
Weißbrod zu 6 — — — 1 —
Schwarzbrot ) zu 10 kr. soll — 4 —

F l e i s ch t a r e.
Das Pfund Mastochsenfleisch kostet
Rind - oder Schmalflcisch
Kalbfleisch . . . .
Hammelfleisch . . . .
Schweinefleisch

— Mltr .

14
11
11

? oth.

Allerhand Viktualienpreise vom 4 . Jan .
Das Pfund Rindschmalz kostet— — Schweineschmalz

— — Butter
Das Meß Holz , hartes , kostet
Der Centner Heu . . .
Hundert Bund Stroh . .
Lichter , gezogene das Pfund

— gegossene . . . .
Seife .
Ochsenunschlitt , rohes . »

kr.

15 fl.
1

20

22 kr.
22 —
22 —

- 50 —

22 kr.
20 —
14 —
11 —

Druck und V » rlag der L . M . Dups ' schen Buchdruckerey ,
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